
Harald Geist 

„Mit großem Interesse habe ich die Seiten über Herrn Esch und das RZ gelesen. Ich habe ja 

nur relativ kurz im RZ gearbeitet (1967/68), aber auch daran war Hr. Esch "Schuld".  

Zunächst hatte ich bei ihm Algol 60 und Fortran gelernt und war im RZ stud. Hilfskraft 

geworden. Neben der normalen Operator-Tätigkeit hatte ich mich in den 8090-Assembler 

(OSAS?) eingearbeitet, einen Fehler im 8090-OS gefunden, der die Magnetbandeinheiten oft 

in eine Endlosschleife und zum Knarren brachte, und schließlich Interface-Routinen 

geschrieben, um aus Algol-Programmen auf die mathematische Unterprogrammbibliothek 

zugreifen zu können, die in Fortran vorlag.  

Im vierten Semester suchte ich dann das Gespräch mit Hr. Esch über das Studium nach dem 

Vordiplom. Er gab mir schon damals den Rat, nach Bonn zu gehen, dort ebenfalls stud. 

Hilfskraft zu werden und dann zu versuchen in die in Gründung befindliche 

Großforschungseinrichtung für DV zu kommen. Für diesen Rat bin ich ihm heute noch 

dankbar.“ 

 
 

Aus der Liste „Vorträge der stud. Operateure 1967/68“ von Albert Noltemeier 

 

http://www.noack-grasdorf.de/index_htm_files/HiAss-Vortraege-67-68.pdf

